
Zeitschrift: Fachblatt für Heimerziehung und Anstaltsleitung

Herausgeber: Schweizerischer Verein für Heimerziehung und Anstaltsleitung

Band: 6 (1935)

Heft: 10

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Fachblatt
für Schweizerisdies Anstaltswesen

Beilage: Schweizerifcher Verband für Schwererziehbare

Herausgegeben oom Soertja:
Sd)toeig. Berein für Heintergietjung
unb Slnftaltsteitung

SRebabtion : ®. © o jj a u e r, B3aifenoater,
Sonnenberg, 3üricf) 7

Stettenoermittler: ®. B5alber, B3aifen=
oater, Äüsnadjt (3ürid))

3nferaten=2lnnaf)me: B- 9üffenegger,Bor=
ftetjer, Sunnefdjgn, Steffisburg

Hrucb unb Spebition: ®. îtefdjlimann,
Bud)brucberci, Sl)un

3aöresabonnement : Sr. 4.—, 3atjlungen :

Soertja, Ißoftfctjeck III 4749 (Bern)
Snfertioitspreis : ©ange Seite Sr. 25.—,

BMébertjoluitgen ^Rabatt

6. Jahrgang Hr. 10 <£rfdjeint monatlich - kaufende Hr. 44 ©ftober 1035.

0 n t) a 11 : ^Protokoll oon Eugern. — l33erict)t her Äantonalborre)pon=
benten. — Srau öbert)änsli f. — Berbattb für Scfjroer«
erjietjbore. — Stellenoermittlung.

Hlitteilungen.
SReumitgtieber : 2Bir beifjen als neue Btitglieber fjerglid) roiilbommen: Hrn- @rnft

Bltroegg, Borftefjer, Bürgeraft)!, B3nlb (3ürid)). §rn. S). Bolli, 'peftatoggiljeim,
Bfäffibon (3cl).)- Hm- 3.' Äobelt, 2Bt)ben='33algad).

Sotentafel: ïïm 25. îluguft 1935 tourbe in 2Beinfelben oon fdjtoerer Ärnnbtjeit
ertöft : Srau Ein a £> b e r 1) ä tt s 1 i H a u s a m m a n n friitjer Hausmutter ber
îtnftatt SJtauren (£Et>urg.). B3ir beroafjren ber guten Blutter ein liebeoolles Dlnbcnbcn.

Biid>erbefprect)itng: Hans 3ultiger: 6 cl) to i e r i g e S cl) ü 1er. Verlag Hons
Huber, 'Sern. 300 Seiten. Seinen, Sr. 9.50.

3er rütjrige Vertag Ha"5 Hu&er 'n 'S"" f)flt uns tÜer e'ae Sßeröffetitlidjung
gefebenbt, bie für ©rgiefyer, ßeljrer, Heilpäbagogen itnb Heimforfteljer oon grofseni
B3erte ift. 3er bebannte ££iefenpfgdjologe Hnns 3u!tiger fdjitbert in feinem neueften
(Bud) „Sdjtuierige Sdjiiler" bie Probleme, toie fie alttäglid) betn Hlnftaltsleiter oor»
botnmeti unb ben ergiel>enbett ^ßerfonen oiet fadjlicije Scfjroierigbeiten bereiten. Oft
genug fteljen fie ratlos ttor fold) jungen Bîenfdjen, toeldje an Eernftörungen, Un-j
gel)orfam, Bereinfamung, Sroijeinftellungen leiben unb babei ltngliicblid) finb. 3ulliger
gebt biefett 'Problemen auf ben ©runb, er roeift 223ege, bie gangbar finb unb gut«
guten 3iet führen; aber er forbert griinblidjes Stubium ber Siefenpftjcljologie, toeldje
mit ber fîâbagogib .in enge Begieljung gebracht toerben bann. 3Ber nitfrnerbfam
feinen Eeitlinieti folgt, roirb einen grofjen ©etoinn für 6cf)ule unb Heim bnoon/=

tragen. Sie îtrt ber Sarftellung ift plaftifcf), finnfällig, fd)arf gefefyen unb kräftig
gegeidjnet. fReidje ©rfafyntng als Eefjrer unb ®rgief)ungsl)elfer, gutgcroaljlte Bei»
fpiele, tueuse bie tijeoretifcfjen Bbljanblimgert illuftrieren, befähigen ben 2lutor, uns
neue 2Bege gu geigen. H'er ntirb aus bent Bollen gefdjöpft. lîlnerbennctib Ijeben mir
bie bttappe ®rhlärung unb Umfdjreibung aller tect)nifd)en ülusbriidte fyeroor, fo baff
aud) pfgcljologifct) toenig gebilbete ©rgiefjer ben Busfiitjrungcn folgen bönnen. SBir
begrüben bie tJTeuerfcfjeimmg unb empfeljlen fie allen Sadjboüegen aufs toärmfte. B3er
l)ier fucl)t, ber roirb finben! ®. ®.

t $1. Sreub: ip5ft)d>oannIgfe für ^3äbagogen. 2. Ulufl. Eeinen Sr. 4.50.
104 Seiten. Bering Hnns Hnber, Bern.

B5ie eine 2Jtutter if)r 5?inb an ber Hn!lï) fütjrt, fo leitet finita Srcub bie Eefer
in ein ®ebiet ein, bas an unb für fid) fcljroer ift, aber burd) bie lebhafte,unb leiidjt
fajjlidjc Spradje gut oerftanben toerben bann, 'älltes ift liebeuoll gefdjilbert unb toer

fsttiblstt
für 5àei3en5ckie5 ^nswltsvx/esen

Leilnge: 5âiviàerjsàr Veànâ kür 6àerer^ietibare
Herausgegeben vom Sverha:

Schweiz. Berein für Heimerziehung
und Anstaltsleitung

Redaktion! E. Goßa uer, Waisenvater,
Sonnenberg, Zürich 7

Stellenvermittler: E. Walder, Waisen¬
vater, Küsnacht (Zürich)

Inseraten-Annahme: P. Niffenegger,Bor¬
steher, Sunneschyn, Steffisbnrg

Druck und Spedition: G. Aeschlimann,
Buchdruckerei, Thun

Jahresabonnement: Fr. 4.—, Zahlungen:
Sverha, Postscheck III 4749 (Bern)

Insertionspreis: Ganze Seite Fr. 25.—,
Wiederholungen Rabatt

5. Jahrgang Nr. 10 Erscheint monatlich - Laufende Nr. 44 Oktober 14ZS.

Inhalt: Protokoll von Luzern, — Bericht der Kantonalkorreipon-
denten. — Frau Oberhänsli f. — Verband für
Schwererziehbare. — Stellenvermittlung.

Mitteilungen.
Neumitglieder: Wir heißen als neue Mitglieder herzlich willkommen: Hrn. Ernst

Altwegg, Borsteher, Bürgerasyl, Wald (Zürich). Hrn. H- Bolli, Pestalozziheim,
Pfäffikon (Zch.). Hrn. Kobelt, Wyden-Balgach.

Totentafel: Am 25. August 1935 wurde in Weinfelden von schwerer Krankheit
erlöst: Frau Lina O b e r h ä n s l i - H a u s a m m a n n früher Hausmutter der

^
Anstalt Mauren (Thurg.). Wir bewahren der guten Mutter ein liebevolles Andenken.

Micherbesprechung: Hans Zulliger: Schwierige Schüler. Verlag Hans
Huber, Bern. 300 Seiten. Leinen, Fr. 9.50.

Der rührige Verlag Hans Huber in Bern hat uns hier eine Veröffentlichung
geschenkt, die für Erzieher, Lehrer, Heilpädagogen und Heimvorsteher von großem
Werte ist. Der bekannte Tiefenpsychologe Hans Zulliger schildert in seinem neuesten
Buch „Schwierige Schüler" die Probleme, wie sie alltäglich dem Anstaltsleiter
vorkommen und den erziehenden Personen viel sachliche Schwierigkeiten bereiten. Oft
genug stehen sie ratlos vor solch jungen Menschen, welche an Lernstörungen,
Ungehorsam, Vereinsamung, Trotzeinstellungen leiden und dabei unglücklich sind. Zulliger
geht diesen Problemen auf den Grund, er weist Wege, die gangbar sind und zum
guten Ziel führen? aber er fordert gründliches Studium der Tiefenpsychologie, welche
mit der Pädagogik in enge Beziehung gebracht werden kann. Wer aufmerksam
seinen Leitlinien folgt, wird einen großen Gewinn für Schule und Heim
davontragen. Die Art der Darstellung ist plastisch, sinnfällig, scharf gesehen und kräftig
gezeichnet. Reiche Erfahrung als Lehrer und Erziehungshelfer, gutgewählte
Beispiele, weiche die theoretischen Abhandlungen illustrieren, befähigen den Autor, uns
noue Wege zu zeigen. Hier wird aus dem Bollen geschöpft. Anerkennend heben wir
die Knappe Erklärung und Umschreibung aller technischen Ausdrücke hervor, so daß
auch psychologisch wenig gebildete Erzieher den Ausführungen folgen können. Wir
begrüßen die Neuerscheinung und empfehlen sie allen Fachkollegen aufs wärmste. Wer
hier sucht, der wird finden! E. G.

5 A. Freud: Psychoanalyse für Pädagogen. 2. Aufl. Leinen Fr. 4.59.
104 Seiten. Verlag Hans Huber, Bern.

Wie eine Mutter ihr Kind an der Hand führt, so leitet Anna Freud die Leser
in ein Gebiet ein, das an und für sich schwer ist, aber durch die lebhafte und leicht
faßliche Sprache gut verstanden werden kann. Alles ist liebevoll geschildert und wer
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